
UUKMIU «MWH
VösllskszfüIisSs Ksvk «lis Mts 

tlking, ^srisndlii'g, ^ssisnvssliss, ljsut8o!i-^!gu, kisMlmg u. 8iukm.
^Istt 14 O 16. ^IuIi-31. ^uli 1932 H> ^ski-g. 6

^nseksinl sm 1. uncl 16. jscisn IVIonsts 
kitte milrunekmen!

Der' Oder Mrierrse-re ALarrsI
»»1 Z „9e«e»Steit Ldeneri"
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Kurhaus nebst Gästeheim
Inh. Frau Anna Wirth

Empfehle meine renovierten Räume zum an­
genehmen Aufenthalt / Herrlicher Blick über 
Kurgarten zur Haffküste / Täglich Künstler- 
Konzert / Vorzügliche Küche / Gut gepflegte 
Getränke.

IHkwIrK WslSk!

Vesuckt meine Mlciitrinkstube in Ksklkeng.

». Soknosier» 

Molkerei Elbing.

i park - Drogerie und Foto

Elbii-S

Spezialhaus für Foto



Messpr'eußrseker' Der'kekr'srrM't
Verkekr8iükr6r äurLk die Ztädte

^!bin§, ^3rienbur§, ^Lrienvverdei-, Oeut8Lk-Lvl3u, ^iesenburZ 
und 8tukm

^ss'ausgebsl': !V>3g-sis'3i-V6k'I<6kk'83mt, Elbing
Verlag und ^.nLeiZen-^nnLkme:

I k r e d Leitwert, 6ueb.- und Verlavzdi'ULkerei, L1b!nZ

tteimmsm kldiiig
^niecli'iek Wütisim-I^is^ 7 8 — Islsfon 3868/3869

^wsigsteiisn:

^ske n8tk-3lZs, ^cks ^sksnsir'alZs
OstSSkbsÜ ^sKIbsNg, SsüsEsl^iZs-f-osi

IVIülidsIsie^spe ^spitZlsnIags 
0mW6L^86lung fs'smd. Hsldsonisn 

^!^!ö8ung88i6Ü6 V. ^sisokl'öcjitbs'ieisn

0»» WWW
^inri§8ts8 Zeebaä XVe8tpreuken8 auf 6e<- „?r>8Lken 
^ekrunA", (jsm §rünsn XValälLnäe rwi8cken rwsi 
^leel'sn, im ^U8ämmenl<l3n§ von 8es, V/alä,

^U8kunst Ko8tenlo8: KurveiV3ltun§ KakIborZ



^dingsr 8ts6tbsnk
8iZät. 8psr^s8ss Elbing

ferner.2441 —2443 ^rieclr.-Wildslm-^latr 4 
668c^Zii8r6it: 3,30 — 13 D'nr u. 15—16 Dbr

^wsigZisüs l: ^3upt8il'36s 1 (^.^bsrt) 
^W6ig8t6ÜS !l: KÖmgZkergsrstl'aLs 101 
2w6!g8t6ii8 !!i: 0od3nm88tr36e 13

Ka88en8tunäen äer ^vveiZ8te11en 
Von 8—13 Odr unä von 15—16.30 Obr.

5onn3bsn6 N3Ldmltt3gS 8in6 83rntijod6 K3886N gS306l088SN. 
^eick8dankkonto. ?O8t8ckeckkonto: KöniZ8ber§ 14918. Berlin 124222.

^nlaxe von Spar^eläern ru günstigsten Veäingungen 
Din^ug von Lcdecks, VVeedseln unä Dokumenten

Einlösung von Veisekreültdrieken. — Dm^eeüslung 
tremdeiE Oeldsorten. — ^uidevvaklrunZ von 
XVert8LLken aller ^rt in un8eren IreZorräumen

Dampfer „Möwe" fährt
Bom 26. ZUM b. 26.AU6.

Täglich 2 mal am
Sonntag, Montag, Dienstag, 

Donnerstag, Freitag. . .
Täglich 1 mal 

am Mittwoch u. Sonnabend

ab Elbing ab Kahlberg

7°° und 13°°

13°°(1°°nchm.)

9°° und 19°°

19°°(7°°abds.)

Kom 21. Aug. bis Z. Skvt. 
Sonntag, Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag .... 
Mittwoch, Sonnabend . . .

gm
13°°(1°°nchm).

18°°(6°°abds.)
18°°(6°°abds.)

v



Zu unserem Titelbild

Besucht die „Geneigten Ebenen"
Zu den größten Sehenswürdigkeiten in Ostpreußen ge­

hört zweifellos der Oberlandische Kanal, der mit seinen 
Geneigten Ebenen, diesen eigenartigen Schiffshebewerken, 
in Europa einzig dasteht. Der Kanal, der die umfang­
reichen Seen des Oberlandes mit dem Drausensee und 
dadurch mit Haff und Ostsee verbindet, überwindet auf 
einer relativ kurzen Strecke einen Höhenunterschied deirl 
Wasserspiegel von rund WO Meter. Dies geschieht nicht, 
wie sonst üblich, mit Hilfe von Schleusen, sondern dadurch^ 
daß die Schiffe auf großen Wagen über Land transpor­
tiert werden. So paradox es klingen mag, Tatsache ist, 
daß hier Schiffe über Berge rollen. Die Fahrt über den 
Kanal ist keineswegs nur wegen dieser technischen Höchstlei­
stung interessant, sondern sie bietet dem Besucher auch 
überaus reizvolle und in ihrer Lieblichkeit ungeahnt ab­
wechslungsreiche Landschaftsbilder dar, wie man sie selten 
wiederfindet. Der Ausgangspunkt bezw. das Ziel dieser 
regelmäßigen Fahrten mit den modern eingerichteten Mo­
torschiffen ist Elbing, Tharden am Bärtingsee öder 
Osterode. Maldeuten, das Zentrum dieser Schiffahrts­
linie, kommt wegen seiner günstigen Eisenbahnverbindun­
gen als Umsteigestation in Frage.

Jeder Besucher Ostpreußens sollte nicht heimkehren, 
ohne dieses ,Wunderwerk der Technik" gesehen zu haben. 
Aber auch jeder Ostpreuße sollte dem kürzlich ergangenen 
Ruf: „Ostpreußen, lernt Ostpreußen kennen!" folgen und 
diese mit an erster Stelle stehende Sehenswürdigkeit seiner 
Heimat aus eigener Anschauung kennen, schätzen und lieben 
lernen

Auskunft erteilen:

Reederei H. Schroeter u. Eo., Elbing, Wasserstraße 73, 

Fernruf 2241.

Stadt. Verkehrsamt Elbing, Rathaus-Passage, Fernruf 

3746, i



Zeit über'

KW. M.^smetis Lvvüieiis

Telephon 2434 Elbing Iunkerstr. 22 
M. Riebensahm

Allopathie Homöopathie 
' Biochemie

Reichhaltigstes Lager von pharmac. Spezialitäten, 
kosmetischen Präparaten und Artikeln zur 

Krankenpflege

Die Apotheke besteht eit 1442 u. ist kein polnisches Unter- D 
nehmen. Der Name entstand in unvordenklicher Ze t ins. lge W 

der Lage des Grundstücks an der Polnischen Gasse.



Gegründet 12Z?. ?1 ooo Einwohner.
Auskuufts stellen:

Städt. Verkehrsamt, Rathauspasfage. Fernruf Z74S. 
Geöffnet: Wochentags von 7.ZO—13.15 u. 15—18 Uhr.
Verkehrsverein Elbing, e. V., Wilhelmstr. 29, Fernruf 2274 

Geöffnet: Wochentags 8—11^2 u. 13—16 Uhr. Sonntags 9-12 Uhr.
Reichseisenbahn - Auskunftsstelle, Bahnhofsgebäude, Eingang 
Westgiebel. Telephon 2373. Auskunft über Personen- und Gepäck­
verkehr. (Fahrpläne u. Tarife) werktags v. 8.30- 12 u. 14.30—18 Uhr. 
Außerdem Auskunft geringen Umfanges am Fahrkarten-Schalter, 

der von 5—24 Uhr durchgehend geöffnet ist.
Hafsufcrbahn, Bahnhof Elbing Stadt, 1 Treppe Fernruf 3517 
3518. Auskunft über Fahrplan und Tarif der Haffuferbahn, 
Lohnende Ausflüge an die Haffküste, Sportmöglichkeiten und über 
die jeweilige Verbindung Tolkemit—Kahlberg. Werktags 8—13 

und 15—18 Uhr

Fvütz strreks ft,r ve

Inh. Friß Schönsee 
Elbing, Kettenbrunnenstr. 10

Gutes Essen
zu soliden Preisen.

Gepflegte Getränke

l^eon Laumer's 
öucbbanälunZ 

Larl peicder
Inn Hlüülenäamm 26

kükrer unäklänevon

I. w. FtStlre FlaMSg.
//z/zrz6^.' 6 rn r/ /i 6 //Llls^Z76 —

0M-r - - Mno
<52 L7ü7/rF 7/z^z. 7l^zz/z/^/zc/zz/nz^ 76

6^zz/zc/^ 79/6 — ^zz^zz/2627



LtdiriA« Ui vßte«
D». 8e/iott 8 Fußjskekfe — Aeckieure t.—

IVlotorsckiü „llsriu"empiieirit sicir ^ur ^usiübrunx von l3^e§- unä Nonäsclrein-, Vereins- un6 Oeseiisciinits- tnlrrten N3cb Oen Zerreiben Ebenen, L3ntken, /Vi3icieuten. lirnräen, vt. P^l3u, Osterocie, -^it Öollstäät, kücktoitb, Hei^oi3nä sowie Nnrienbur^ unä van^Z mit einer ?ersonen- 23lri bis 200 Personen.
Willism Wsnrsl .'. Wiking
»eil. KeisIsinsSs SI - kei-nspnevke^ 282S

Guttemplerhaus: Elbing
Telefon 3491 — Inh.: Joh, Steinhöfel - Georgendamm 16

Bürgerlicher Mitrags«isch
IIUUUIUIIII»UIllUIIIIlIII!I>IIIIIIIIII!IllIIIIIIIIIIIIlIIIIIIIINIIl!IIIIIIINIIIIIIIIUIttI«N!!!NIIIIII!IIM

63 / 83 / 1,80
Abend-00 Vfs«

Alkoholfreies Kaffee- u. Speisehaus



Empfehlenswerte Rundgänge 
durch Elbing

Auf diesen Rundgängen gelangt man zu den im Stattbilde auf­
fallenden Sehenswürdigkeiten Elbings; im nachstehenden Tert 

wird durch () Klammern auch sie aufmerksam gemacht.

1i. D u r ch die Altstadt.
(Dauer ea. 1 Stunde.)

Friedrich - Wilhelm - Platz (Hermann - Balk -Brunnen, 
Kaiser-Wilhemr-Denkmal) — Friedrichstraße — Gr. Lust^ 
garten (Kriegerdenkmal, Polizeipräsidium) — zurück zur 
Heil.-GeisL!--Stratze (Alte Giebelhäuser, Haus Nr. 15 äl­
testes niederdeutsches Bürgerhaus des Deutschordensge-, 
bietes) — Alter Markt — Brückstraße (Litte Giebelhäuser^ 
Nikolaikirche) — Hohe Brücke (Blick auf den Hafen und 
alte Kornspeicher) — Am Wasser (Blick auf die Häuserreihe 
zwischen den Brücken) — Leege Brücke (Blick aus die 
Schiffswerft F. Schichau) — Wilhelmstraße (Alte Giebel-; 
Häuser, Haus Nr. 56 ältestes Haus Ostpreuß. im gotischen 
Stil) — Körperstraße (Klosterhof und St. Marienkirche) — 
zurück durch die Enge Gasse in die Spieringstraße (Alts 
Patrizierhäuser mit Beischlägen, Kamelhaus) — Alter Markt 
(Pfeifenbrunnen, Markttor aus dem Jahre^ 1!319) — Klei­
ner Lustgarten (Schichaudenkmal, Tianch-Statue) — Post- 
straße — Friedrich-Wilhelm^Platz,^

2. D u r ch d i e N e u st a d t: 
(Dauer ca. 1' Stunde)

Friedrich-Wilhelm-Platz — Poststraße — Königsberger 
Straße — Zu den Heimstätten (Rosengarten, Parkanlagen 
mit Puttenbrunnen) — Damaschkestraße (Jugendherberge) 
— Königsberger Straße (Mädchenberufsschule) Kantstraße — 
Aeußerer Mühlendamm — Bergstraße (Jahnschule) — durch 
den Jahn-Sportpark — Wittenfelder Straße — Hinden- 
burgstraße — St. Annen-Platz (durch die Friedhöfe) — Aeu- 
ßerer M/ühlendamm — Innerer Mühlendamm — Friedrich- 
Wilhelm-Platz.

Aussichtspun kte:
(Blick über Elbing und Umgegend).

Turm der St. Nikolaikirche (96 m hoch). Bestei­
gung auf eigene Gefahr nur nach vorheriger Anmeldung 
beim Oberküster Ander, Fischerstraße 10, gestattet.

Balkon der Jugendherberge „Turmhaus" 
Karl Pudor-Straße 31.

Dach der Jahnschule, Jahnstratze.
Ferner gestatten der Thumberg, Gänseberg und 
im Vogelfänger Walde das Belvedere wundervolle 
Fernbücke.



Parkanlagen in Elbing
Kasinv«Park, Pfefferstrahe 1/2, Vereinsbesitz. Fremden ist 

der Eintritt in den Park und in die Easträume nach 
Anmeldung beim Oekonom oder Pförtner gestattet.

Zahn-Sport-Park, Iahnstrahe. Oefsentlich. Sehenswert: Jahn- 
schule und Alpinum an der Südi-Promenade.

Wvtkspark in den Heimstätten, Königsbergerstratze. Öf­
fentlich. Sehenswert: Rosengarten und Puttenbrunnen.

Park-Anlagen in Vogelfang. Oefsentlich. Von den Terrassen 
Fernblick auf die Stadt. .

Bestchtigungstafel
für Museen, Kirchen und Schulen in Elding.

Stadt. Museum,
Heilige Geiststr. 3/4 Feinras 33!0. Gegründet 1865. Sehens­
wert: Abteilungen für Vorgeschichte und Stadtgeschi ch te 
Heimat und Volkskunde, Kunst und Kunstgewerbe, bürgeNichs 
und bäuerliche Wohnkultur, Innungen, Waffen, Münzen und 
Naturkunde. Besuchszeiten: Wochentags 9-16, Sonntage 
11—13 Uhr. Eintritt jeden Sonntag frei; an Wochentagen 
Eintrittspreis für Erwachsene 30 Pf., für Studenten und 
Schüler 10 Pf., für Vereine je Person 20 Pf.

C a, r l - P u d o r - (H e i m a t -) M u s e u m,
Wilhelmstraste 29, Fernruf 2274. Sehenswert: Heimat- 
Sammlungen. Besuchszeiten: Mittwoch 15 —17 Uhr. 
Sonntag 10—12 Uhr, zu anderen Zeiten nach vor­
heriger Anmeldung. Eintrittspeis: Erw. 0,20 RM 
Kinder 10 NM., Fremden- und Schülergruppen 
unter Führung nach Vereinbarung.

E v g w H a u p t k i r ch e zu St. Marien
(erbaut 1238—1246), Kürschnerstraße, Fernruf 3275.
Sehenswert: wertvolle Altäre, Netzgewölbe, Barock- 

orgel, Kreuzgang Besichtigung von 9 Uhr bis zur Dunkel­
heit nach vorheriger Anmeldung beim Gemeindekirchenrat, 
Altstädt. Wallstraße 18b. Führung durch Kreuzaang, Sak­
risteien und Ehorraum Erwachsene 0.50 RM, Kinder 0.25 
RM, Fremden- und Schülergruppen nach Belieben.

KaL h. Pfarrkirche zu St. Nicolai
(erb im 14. Jahrhdt.)., Brückstraße, Fernruf 2329. 
Sehenswert: wertvolle Altäre und Gemälde, berühmte 
Hvlzschnitzsiguren (Kreuzigungsgruppe), Heldendenkmal 
von H- Splieth, Tauskapelle, Orgel, Turmglocken,. Aus-j 
ficht vom Turm (100rn) Besichtigung derKirchen. Besteigung des 
Turmes außerhalb des Gottesdienstes bis 18Uhr nach vorheriger
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^tit 6em ^oUcemiter ^al an cier Kette

Ink. O. ?iHukat l^elepkon 31 D
D 5 iVIin. vom öakndok u. von äer Dampker-^n!e8e8teHe entkernt. Z

Zimmer mit unä okne ?en8ion Z
Anerkannt ^ute unä biUiZe Küeke -D keZtaurötion - ZäLl - ^utounterkunü - Isukstelle V 
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KMM ?SUlü, k!ÜW 
rükeenrles ttsus in

ksris-^nlilrsl
6a3e - Mäntel 
8sc!6-i-3l(6n 
Vscis - Irikots 
Lacis - Kappen 
8acie - Leiiuiie

SlnsnkisnLÜge Fün vsm«n in kübnvkvn 
neuen Poemen.

k« « > 8 I I M I I I— M. I I

lDio 06003t60 Ze^Iages', sowie alle ancienen
IViosIkaiieo io l'eie^ie^el'Z^swak! aus i-eger

z ü. Ossffeubssg s
Wilklslmstraks 46



Konditorei I^iZo^ki
LI.8IN0

Inn. Nüklenäamm 20-23 - ?ern8preclier 2471

8olil!e preise rür» Kkdsok u. LeinAnks 

^ioclern8ts l.Äut8preckeranlÄZe

bisst Elbing c!u geseben, 
mukt sueb ins ^sstsursnt 
cles ^srienkünstlsrs

K»*e1svknBSNn geben.
(LinxiZArLiZ über Ostpreußen bmaus).

Vsssensli'. KS-87

Alkstzslfperes 
S4»erfstz<»NS

Reiferbahnstr.lCarlsonplaß 
empfiehlt 

guten ^ittagetisvk 
in und außer dem Hause. 
Preise: 85 Pfennig, im 

Abonnement 75 Pfg.
Ferner zu 50 und 35 Pfg.

Gesellschaftsfahrten
nach der Hasfküste, Tannenberg, Weißenberg, Masuren, 

; Sawland u. sonstigen schönen Teilen Ostpreußens, werden 
; bei sachgemäßer Führung u. billigster Preisberechnung, mit 
. mod. Reise s Autobussen - Personenwagen, ausgesührt 
: Es können Gesellschaften o. 3 bis über 100 Personen befördert
- werden. Reisevorschläge werden unverbindlich ausgearbcitet.

! UvoftVevketzrr Elvins
: akm « nn, Königsbergerstraße 1a. Telephon 3907
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Martendurg—Tiegenhof
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Hie vMufös-VechinüW tldW-Ksiildeig
vom 30. Juni bis einschl. 7. August ist laut Fahrplan wie folgt:

Von Elbing VonKahlberg

Täglich.................................................
(Mittwoch u.Sonnabend fällt dieTour
7 Uhr früh ab Elbing aus)

vorm. 7.00
vorm. 8.00
vorm. 9.40

. nachm. 2.05

vorm. 1000 
nachm. 5.00 
abends 6.30 
abends 8.00

Sonntag extra....................................... l morg. 6.00 
(vorm. 10.30

abends 9.00

Außerdem Dienstg., Freitg. u. Sonnabd.
Außerdem Montg , Mittw. u. Sonnabd.

abends 7.30
morg. 5.30

Reederei A. Zedler.

668sIl8chsstsh3U8 i<3illw6ik
5 Minuten von d. Kablber^6r^nle^68teiie 
8tändi§6 Käbrverdiudun^. leiepiion 2258Mockn N8i« Ar erltt^rt ^«nLÄielen »m AIslkLe
8okön z;L8ekut2ter Oarten und einri^er Oaoii- 
^arten in k^lbin^ mit ^U88iokt aui8 ^a88er.

?3rk6tt8LLl mit ßroüen O6S6ll8Lbakt8räumen — ^Iodern8te Oeber- 
tLßunA8Ln!a^6. — Oute 8poi8en und Oetranke 2u 8 o 1 i cl e n 
?rei86n. — Li^ene Konditorei.

Regelmäßige Passagier-Verbindung zwischenElbins—PM<rrr—UsnLssbeirg 
mit Personen- und Eilgüter-Dampfer »Elbing V" und 

»Elbing VI" jeden Dienstag und Freitag.
Abfahrt von Elbing 6 Uhr früh. Anschluß an den Ost­
preußendienst in Pillau nach Zoppot und Swinemünde.

Fahrpreis 2.— Mk. fiir die eins. Fahrt, Kinder die Hälfte 
Wandergruppen und Vereine Ermäßigungen. Vertreter in Pillau 

und Königsberg N. IN«»kosksn,

Svkivksu V. m. b. IH., 2127



öesueks miek!
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Postkraftwagenvcrkehr
Elbing—MühLhausen (Elbing, Friedrick-Wühelm-Platz) 

an 7^ (nur Werktags) j ab (nur Werktags) 15^
Elbing—Neuhofnur Wochentags (Elbing, Fr.-WUHelm-Platz) 

an (nur Werktags) 14^ I ab (nur Werktags) 7^ 1320
Elbing—Danzig (Elbing, Postamt) visumfrei 

an 100b 15'0 2^50 I ab HOb 1200 1840
Fahrpreis Elbing — Danzig 4.55 RM oder 5.65 Gulden. Be­

sondere Fahrten nach Vereinbarung.

Elbing—Baumgart Trunz - Maibaum
Ab Elbing

Mittwoch 6.30,
Sonnabend 5.20,

13 10
6.50, 11.50, 13.10, 15.30



Anmeldung beim Oberküster Ander, Fischerstraße 10, Eintritt 
in die Kirche gebührenfrei.

E v. Pfarrkirche zu Heil. Leich na m, Hl. Leich­
namstraße, Fernruf 3193. Erbaut 1405 an Stelle der 
alten Georgenkapelle der Altstadt, 1896 nach Osten er­
weitert, im Schiffe hölzernes Sterngewölbe. Altar und 
Kanzel vom Jahre 1646, alte Tafelbilder aus dem 
17. Jahrhundert. Kostenfrei zu besichtigen nach vor­
heriger Anmeldung beim Küster, Leichnamstraße 14L 
werktäglich vorn April bis September von 9—12 Uhr 
vormittags und 3—5 Uhr nachmittags, vorn Oktober 
bis März nur von 9—12 Uhr vormittags.

Stadt. H a u s h a IL u n g s - und M ä d ch e n b e r u f b L» 
schule mit Höherer Fachschule für Frauen-t 
berufe

(erb. 1L29/30H Königsberger Straße 52. Fernruf 
3301. Sehenswert: die neuzeitliche Einrichtung. Be-i 
suchszeit: Für Gruppen wochentags in den Vormittags-, 
stunden nach vorheriger rechtzeitiger Anmeldung. Ein-- 
trtttspreis für Fremdengruppen' nach Vereinbarung. 

Jahnschule
(Akademieschule, erb. 1928/29), Jahnstraße 6, Fernruf 
3697. Sehenswert: die neuzeitliche Einrichtung. Be­
suchszeit: Wochentags 15—16 Uhr, Sonntags 11 bis 
13 Uhr nur nach vorheriger Anmeldung. Eintrittspreis 
für Fremdengruppen nach Vereinbarung.
Andere Besichtigungen für besonders interessierte Frem-i 

dengruppen, auch von Industrie- und Wirtschafts^-Groß^ 
betrieben, vermittelt das Städt. Verkehrsamt nach rechte 
zeitiger Anmeldung.

Post
Schalterdienststunden bei den Postämtern am Friedrich» 

Wilhelm-Platz und am Bahnhof werktags 8—18 Uhr, 
Sonn- und Feiertags 8—91/2 Uhr. Ausgabe postlagerndev 
Briefsendungen täglich von 6—21 Uhr, Annahme von 
Paketen auf dem Postamt am Bahnhof werktags bis 19 
Uhr. Annahme von Telegrammen ununterbrochen.

Conditorei u.TofeU^oppenlragen

Nestellgefcdäf! und Tngeol^nffee 

der gut dürgerliAen Greise

Solide Mkgemäste preise. Geöffnet dio 22 Illrr.
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j Gasthaus Drei Rosen I 
Z Iuh. Herbert Baldt. Tel. Oesfentl. Reichhorst D

Beliebtes Ausfluc>slokal / am See / Konzert / Z 
Kleinkaliberschießstand / Kegelbahn / Ueber- Z

Z nachtungsmöglichkeit. D

Llbinger Ztratzenbahn-Verkehr.
Vogelfang-Verkehr.

Ab Alter Markt an Wochentagen-
936^ 10^^ 11.00, H42^ ^2^, 1Z06, 1Z-7 

und weiter alle 21. Min. bis 20".
An Sonn- und Feiertagen ab 6^ alle 21 Minuten.

Ab Vogelfang an Wochentagen: 6^, 7^', 7^4, g33^ 915, 957^ 1939^ ^21, 
1203, 1245, 1Z2-, 1Z48 ^nd weiter alle 21 Min. bis 21^.
An Sonn- und Feiertagen ab 6^ alle 21 Min.

Bei gutem Wetter an Sonn- und Feiertagen durchgehender Verkehr 
der Linie 1 bis Vogelfang ab 8" Reichsbahnhof bis 20^

605
510 
T"

Linie

ab Vogelfang alle 7 Minuten.
Stadt-Verkehr (Früh-Verkehr).

ab Wagenhalle, Ziesestraße
' Friedrich-Wilhelm-Platz an 5^

an Reichsbahnhof ab 5'^
(Tag-Verkehr).

L ab Damaschkestr. 5", 6^,333^ 94-^ 94? glle 7 Min. bis 21.0«,
alle 14 Min 21-', 21'^6, 21",* 22"* nur Sonntags

„ Reichsbahnhof 6", 3^, 6^, 6" usw. alle 7 Min. bis 
2134, alle 14 Min. 21", 2202, 22"

Linie 2 „ Pangritzstraße 5", 6", 6^7 alle 7 Min. bis 21^,
zum Reichsdahnhof alle 1-l Min ab 21", 21", 21"

„ Friedrich-Wiihelm-Platz 5-^ nach Pangritzstraße
„ Pädag. Akademie 6", 6^, 6" 6'^ usw. alle 7 Min. bis 

2133
„ Reichsbahnhof nach Pangritzstraße alle 14 Min. ab 

21", 2155, 22".
Linie 3 „ Friedr.-Wilh.-Pl. 6", 6" usw alle 12 Min. bis 20^, 20" 

„ Wittenfelde 6", 6" usw. alle 12 Min. bis 20", 2^.
Ab 2230 Nachtverkehr tm Anschluß an die Züge 

der Reichsbahn zu etwa folgenden Zeiten:
ab Reichsbahnhof nach Damaschkestr 23", 0"*, Sonntags auch 22"
„ Damaschkestraße zum Reichsbahnhof 22", 23"
» Reichsbahnhof nach Pangritzstraße 22", 23", 0"
z, Pangritzstraße zum Reichsbahnhof 22", 23", 0"** 

nur Sonntags.
**) nur Sonntags bis Friedrich Wilhelm-Platz.



Weinstuben
Tentral-Hotel, Inn. Mühlendamm. — Telephon 8898.
Mac Donald. Alter Markt 36 — Telephon 2432
Haertel <L Co., Aeußerer Mühlendamm 95 — Telepbon 3696.
P H. Müller, Alter Markt 14 — Telephon 3126.
A. Wolfs Nachf.,Inh. Heinr. Penner.Friedr.-Wilh.-Pl. 17, Tel. 3845.

Cafes und Conditoreien
Guttemplerhaus, Alkoholfr, Casä u. Speisehaus, Georgend. 16, Tel 3491 
Rathaus-Cafe. Rathaus-Passage, Telefon 2900.
Cafe Vaterland, Alter Markt 40, Telefon 2603
Tonditorei Bendig, Wilhelmstraße 59, Telefon 2933
Conditorei Ligowski, Innerer Mühlendamm 23. Telefon 2471 
Conditorei Maurizio L Lo., Am Schmiedetor 2. Telefon 2596 
Conditorei Teuke, Alter Markt 7, Telefon 3019
Conditorei Koppenhagen, Aeußerer Mühlendamm 97, Telefon 3151 
Conditorei Groß, Alter Markt 37, Telefon 2205.

Unterkunft
t. Nähe Bahnhof

(Preis der Zimmer) Einzelbett Doppelbett 
Bahnhofshotel, Holl. Chaussee 22. Tel. 3574 2.50-3.50 5.00-7.00 RM 
Hotel Stadt Elbing, Holl.Chaussee 73/75, Tel. 2070 2.00 u. 4.00 RM 
Fremdenheim Reichshof, Am Holl. Tor, Tel. 2561 2.50 5.00 RM
Hotel zur Neuen Börse, Pott-Cowleftr Tel. 2171 2.00 4.00 AM
2. Innenstadt
Tentral-Hotel,Inn.Mühlend. 19s, Tel. 3898. 2.50-4.00 5.00-8.00 RW 
Hotel Rauch, Wilhelmstraße 31, Telefon 2152 2,75 - 3.25 6.00 AM
Hotel Königl. Hof, Fr.-Wilh..Platz 19, Tel. 2039. 2.50-4.00 5-8 RM 
Hotel Rabchen,Johannisst.13, Tel 3591/92 3.50-4.— 6 —7—AM 
Christ!.Hospiz, Neust. Schmiedestr. 15/16

Tel. 3674 2.00—2.50 3.00— 4.00 RM
Hotel Deutsches Haus, Heil. Geiststr.27, Tel 2070, 2 00—2.50 5 — RM 
Fremdenheim Kasche, Wilhelmstr. 37. Tel. 2520. 2.00 - 4.00 RM 
Kretschmann, Wasserstraße 65/67 1.50 2 50 RM
Kusch's Hotel, norm „Weißer Löwe '

Iunkcrstr. 61. Fernruf 2677 2.00 4.00 RM
Iugendberberge für Mädchen u. Knaben, Carl-Pudor-Sir.31 Tel.32L7 
Jugendherberge für Mädchen und Knaben, Logenstraß: 5.

Kahlberst
Holel Rheingold Kahlbcrg — Telepho - Nr. 6.
Kurhaus nebst Gästeheim — I. h Fra. Aena Mrlh.

t-i.
Ofen- unü Kockkeräfabnk



Gegründet ^276. 24 000 Einwohner.
Ansknnftssteile. Verkehrsoerein- und Reisebüro, Langgasse 
52. F- nruf 2112.
Sehens, irdigkeiten: Das Schloß, einst Ordenshaupthaus 

des Deutschen Ritterordens, — ausgedehnte gotische 
Burganlage mit Remtern und Kreuzgüngen — geschichti- 
lich denkwürdige Stätte — Schönes ordenszeitliches 
Stadtbild (einzige Stadt im Ordenslande mit lücken* 
losen Lauben) schönes Rathaus mit Laubenhalle, er­
baut 1(380, alte Tore, Türme, Wehrmauern, Kirchen, 
Kapellen, Burghäuser) — Westpr. Volksabstimmungs* 
denkmal (11. 7. 1920 „Dies Land bleibt deutsch"!) 
Heimatmuseum (große prähistorische Sammlung) — 
Preußenbad — Segelfliegerschule — Beispiellose Zer­
reißung von Kreis und Stadt durch die VersaMev 
Grenzziehung.

Ausflüge: Idealer Standort infolge glänzender zentraler 
Bahnverbindung, Auto- und Luftverkehr für Ausflüge 
nach Danzig, Ostseebad Steegen, Elbing, Deutsch Eylau 
Oberland (1 bis 2 Fahrstunden) sonne NeuhEnberg 
Dreiländerecke Weißenberg (20 Min.).

Unterkunft: Hotel König von Preußen, Nordischer Hof, 
Weißes Lamm, Kopernikus, Fremdenherme, Jugend* 
'Herbergen (Verwalter Stuhmerweg 23/24).

! b LIblNK - Inbsber Robert Roller - Wilbelm8tr. 31

Lolläes Kei8e- unä vornekme8 LürZerlokal 
voll8tänäiZ neu renoviert wieäer eröffnet!

Kalte uncl warme 8pei8en secier '?a§e8reit

Maurizio 3- To.,
Inhaber: Hermann Hesse

Gegründet l80s Fernsprecher L59S

Oie Ronditorei v. Tradition u. Ruf



^LrienwerlZer
Gegründet 1232. 14 935 Einwohner.
Auskunftsstelle: Fremdenverkehrsamt, Poststraße 2, Fern- 

rur 2255.
Schenswür-igkeiten: Kapitelfchloß und Dom (Reliquiew- 

schrein von 1395), erb. etwa 1280—1350). Der Danz^- 
ker, ein weit vorspringender, mit der Burg verbun­
dener Festungsturm, ist der größte des Mittelalters. 
Am Domportal Mosaikbild von V380. Schöne go­
tische Krypta. Heimatmuseum. Marktplatz mit Lauben. 

Aussichtspunkt: (Blick über Marienwerder und Umgegend) 
Turm des Domes.

Ausflüge: Nach Kurzebrack an der Weichsel, dem einzigen 
sogenannten „freien" (5 Meter breiten) Zugung Ost­
preußens zur W.eichsel; Rospitz, Nachelshos und Reh* 
yof; nach Stuhm, Weißenberg und zur „Dreiländer- 
ecke' (Ausblick auf die Urstromlandschaft vom Weichsel­
berg).

Unterkunft: Hotel Reichschof, Hotel Hetzner, Hotel Deut­
sches Haus.

Gegründet 1305. 12 000 Einwohner.
Austuuftsstelle: Verkehrsverein, Rathaus. Fernruf 62 u. 78 
Sehenswürdigkeiten: Alte Ordenskirche, Heldenfriedhof, 

kunstvolle Grünanlagen, Denkmäler. '
Ausflüge: Stach Schloß Finkenstein, von wo Napoleon I. 

1>807 „die Welt regierte", nach Schloß Schönberg 
(Schloß des Domkapitels von Pomesanien, malerische 
Burganlage am Haussee mit acht alten Türmen)» 
nach Neudeck, dem Stammschloß, der Hindenburg. Mei- 
lenweite Waldspaziergänge, Waldschlößchen, Dampfer» 
und Motorbootfahrten auf dem 34 Kilometer langen 
Geserichsee. Schönes Strandbad mit breitem Strand.

Unterkunft: Hotel zum Kronprinzen, Hotel Kowalski, Ho­
tel Schwarzer Adler, Hotel und Cafe Haegner, Ju­
gendherberge. r

Unterhaltung: Tonfilm-Kino.

Köder t -LenAnrnA .. ^kdrnA
t/SF/-. /SS6 - Sc/rm/et/esk/-. — 7s/. F06F



kiesenburA
Gegründet 1!277. 6000 Einwohner»
AurkunstssLelle: Verkehrsamt, Bahuhofstraße 12a und Rat­

haus. '
Sehenswürdigkeiten: Große eo. Pfarrkirche, im Ordens- 

stil erb. um 11330; kleine Ländkirche, Stadttor, jetzt 
Wasserturm; Wrangelplatz mit Kriegerdenkmal; Schloß­
platz mit Weberdenkmal; Krauseplatz mit Krausedenk- 
mal'; Wiebedenkmal im Stadtpark; der Rolandbrunnen 
auf dem Marktplatz mit Wasserspiel, der früher an der 
Kaiser-WilhelM-Eedächtniskirche in Berlin-Charl. auf­
gestellt war. Alte Stadtmauern; Kaiser-Wilhelmpaltz 
mit Fontäne; neue Stadtsparkasse am Wasserturm; 
schöne Blumen- und Schmuckanlagen; prachtvoller Stadt^- 
park.

Ausflüge: Nach dem herrlichen SLaatswald, dem Königs­
wald, den Luftkurorten neue und alte Walkmühle, dem 
Doktorwald, in welchem Ostpreußens neue Heil- und 
Pflegeanstalt errichtet wird; dem historischen, im Jahre 
1812 von Napoleon besuchten Schloß Finkenstein, dem 
als Naturschutzpark geltenden idyllisch gelegenen Kaff- 
kensee und nach Schloß Neudeck, dem Ruhesitz des 
Reichspräsidenten von Hindenburg.

Nttterklmft: Hotel Deutsches Haus, Hotel Drei Kronen^ 
Schützenhaus und Kruppsches Hotel, Jugendherberge» 

Unterhaltung: Altdeutsche Weinstube Düsterhöft, Bürger­
klause Am Markt, Cafo Fleischer, Cafe Trenkel.

Gegründet 1416 (Schloß ecb. 1326) 5000 Einwohner.
Auskunftsstelle: Verkehrsamt für den Kreis SLuhm» 

Fernruf Stuhm 94.
Sehenswürdigkeiten: Altes Ordenshaus. Der HauptstügeL 

mit Türmen und Schloßtor erhalten. Kath. Kirche, erbaut von 
den Ordensrittern; evangel. Küche, erbaut 1818. Krieger­
denkmal mit einer Figur (Trauernde Heldenmutter von Pro­
fessor Lauer-Königsberg). Fliegerdenkstein für den auf dem 
Markt in Stubm bei der Einweihung des Kriegerdenkmals 
abgestürzten Weltmeister im Segelslug Ferdinand Schulz u. 
seinem Kameraden Bruno Kaiser. Herrliche, in den 
Städtischen Anlagen am Barlewitzer See_gelegene Freilicht­
bühne mit alljährlich wiederkehrenden Freilichtspielen.

Ausflüge: Ausgedehnte Waldungen westlich an die Weichsel 
grenzend, mit weitem Blick auf das Meichselland. Emp­
fehlenswerte Ausflüge nach Neuhakenberg, Lindenkrug.Wald­
schlößchen, Rehhof. Weißenberg (mit der herrlichen Amsicht 
oon dem Wechen Berge mit dem Westpreutzenkreuz aus 
und zurDreiländerecke) nach Marienburg undMarienwcrde.

Unterkunft: Hotel Königlicher Hof, Ientralhotel, Neue Jugend­
herberge in Weißenberg, in unmittelbarer Nähe des West- 
preußenkreuzes.
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und das am Bärtingsee herrlich gelegene Hisi*rlen.
Täglich besteht die Möglichkeit ins Oberland zu fahren: 

an jedem Sonntag, Montag, Mittwoch, Freitag
Hin mit Reichsbahn, ab Elbing 7^, an Maldeuten 8", mit Schiff 

weiter nach Tharden; ab Maldeuten 8^, an Tharden 100^.
Zurück mit Schlff ab Tharden 11^, an Elbing 19^.

an jedem Sonntag, Dienstag, Donnerstag
Hin mit Schiff ab Elbing 8 Uhr, an Tharden 15^.
Zurück mit Schiff ab Tharden 18^, bis Maldeuten, 

mit Reichsbahn ab Maldeuten 21^, an Elbing 22".
Außerdem an jedem Sonntag und Donnerstag

Tagesausflug mit Sckiff nach Hirschfeld, Canthen, Buch- 
walde und zurück, ab Elbing 8 Uhr.
An jedem Sonnabend nach Maldeuten

Hin mit Schiff ab Elbing 13^, an Maldeuten 200-"
Zurück mit Reichsbahn ab Maldeuten 21", an Elbing 22".

Auskünfte erteilen:

Städt. Verkehrsamt Elbing und
Reederei H. Schroeter L Co., Elbing. Tel. 8241.
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I-nssen Sie siek klont kennten
in allen einsekläßigen l^ra^en. vie ^Vu8kunst 
erfolgt jeäerceit §ern unä Ko8tenlo8.

Seeknen Sie unsere Ausstellung 
mit lknem Sesuok

uncl be8ickti§en 8ie — okne jeclen Kauk- 
2^van^ — 6ie vor^ll^lielien neuesten elelc- 
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Laclestube 
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Sie Knuten bei uns
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?rei8en. Lei Zrökeren Käuien vvirä "?eil- 
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